
 

 -Mineralfutter 
 
Premium-Mineralfutter zur optimalen Ergänzung mit Vitaminen und Mineralstoffen. Organisch 
gebundene Spurenelemente und eine Schutz-Kombination auf Zellebene optimieren die 
Verfügbarkeit von Nährstoffen und verbessern die Gesundheit der Milchkühe. 
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Calcium % 1,0 14,0 15,0 18,0 18,0 18,0 

Phosphor % 2,0 5,0 3,0 3,0 2,0 0 

Ca : P  0,5 : 1 2,8 : 1 5,0 : 1 6,0 : 1 9,0 : 1  

Natrium % 4,0 10,0 10,0 9,0 8,0 10,0 

Magnesium % 14,0 5,0 5,0 5,0 9,0 7,0 
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Was ist der          -Wirkstoffkomplex? 
 

➢ Zellschutzformel 
Die Kombination aus synthetischen 
Antioxidantien zusammen mit hohen Gehalten 
an Vitamin E und Selenhefe schützt optimal 
den intensiven Zellstoffwechsel der Milchkühe. 
Dies ist wichtige Grundlage für niedrige 
Zellzahlen, einen verbesserten Gesundheits-
status und eine höhere Fruchtbarkeit. 

Die Bosch-Zellschutz formel durchbricht 

effektiv die schädliche Kettenreaktion der freien 
Radikale. 
 

➢ Maximale Spurenverfügbarkeit 
Die optimierte Kombination aus hochverfügbaren Glycinaten und sulfatgebundenen 
Spurenelementen verbessert die Bio-Verfügbarkeit und stellt die Versorgung mit 
Mikronährstoffen sicher, wodurch direkt die Gesundheit von Klauen und Euter profitiert. 
Durch Selenhefe kann Selen im Körper gespeichert und an Kälber weitergegeben werden. 
Dadurch wird der Selenstatus effektiv verbessert. 
 

➢ Vitamin B-Komplex 
Die Cura-Mineralfutter ergänzen die 

körpereigene Synthese an B-Vitaminen, 
die für höhere Milchleistungen und 
Phasen von pansenbelastenen 
Futterumstellungen, z.B. bei Laktations-
beginn, notwendig sind. 

 
 
 
 
 

 

Ihr Partner für Mineral- und Jungtierfutter: 
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Praxisversuch mit Bosch Zellschutzformel bei 

reduziertem Vitamin E-Gehalt in der Ration
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